
  

 

Liebe Faistenauerinnen und Faistenauer! 

Informationen des Bürgermeisters 
Nr. 15/2009-E189 Dezember 2009 

06228/2212-0, gemeinde@faistenau.at, www.faistenau.gv.at 

Beinahe auf den Tag genau hat sich der Winter zum diesjährigen Advent unter der Linde mit seiner weißen 
Pracht eingestellt und so uns alle in eine großartige Adventstimmung versetzt. 
Damit ist es schon wieder fast vorbei, die Zeit des Wartens, Zeit aber zum Zurückschauen auf ein Jahr voller  
Ereignisse und Taten. 
So konnten neben den täglichen Pflichtaufgaben in allen Bereichen der Gemeinde, wieder viele kleine, aber auch 
größere Vorhaben umgesetzt werden. 
Gleich zu Beginn des Jahres wurde das neu überarbeitete REK beschlossen und damit die Grundlage für künfti-
ge Ziele und Flächenwidmungsplan-Änderungen geschaffen. Der geplante Ankauf von Großschirmen für unse-

ren Lindenplatz wurde fallen gelassen, die Kosten 
hierfür waren letztlich zu hoch. Anstelle dessen 
wurde die Nutzung der  
Turnhallen beschlossen. 
Am Lidaun konnte der Bärenweg ins Leben geru-
fen, und die Höhle begehbar gemacht werden. 
Ein tolles Kulturprojekt für Naturfreunde und un-
seren Tourismus. 

Als einzigartiges Leader Projekt wurde ein Schitouren-Lehrpfad für den Bereich Mehlsack-Zwölferhorn erarbeitet 
das derzeit jedoch leider noch durch einen Almgrundbesitzer verhindert wird. 
Viel Zeit wurde auch in die geplanten Projekte wie Feuerwehr-Neubau und Multifunktionale Sportanlage  
investiert. Auch hier ist noch ein wenig Geduld gefragt, wir sind aber auf gutem Weg zur Realisierung. 
 
Bereits im März standen Gemeindevertretungswahlen an, wobei neun Personen ihre       
langjährige Verantwortung an jüngere übertragen haben, um auch in Zukunft die Entschei-
dungen für unsere Gemeinde zu treffen. Dies vor allem hinsichtlich der Rückgänge von Ein-
nahmen aus den Bundesertragsanteilen, welche sich verstärkt auf Investitionen in neue 
Projekte auswirken wird. 
Abgesehen von der wirtschaftlichen Lage, die ja bereits im Vorjahr einsetzte, war dieses 
Jahr auch eines voller Überraschungen. 380 KV Hochleistungstrasse - Schotterabbau am 
Lidaun - Zukunft unseres Familienschigebietes Hintersee. Alles sehr pressante und ernste 
Themen, die uns in Zukunft mehr den je beschäftigen werden. Ich werde im Jänner ausführ-
lich zu den einzelnen Projekten berichten. 
 
Liebe  Bürgerinnen und Bürger 
Wie in den letzten Jahren darf ich auch heuer wieder allen Bediensteten der Gemeinde und den Mitgliedern der 
Gemeindevertretung einen aufrichtigen Dank für ihre gute Arbeit sagen. Ebenso allen Mitgliedern der Vereine 
und Körperschaften, der Pfarre, Schulen sowie Hilfsdiensten für das großartige Miteinander im ablaufenden 
Jahr. 
Für die bevorstehende Zeit wünsche ich der gesamten Bevölkerung sowie allen Gästen ein besinnliches und    
frohes Weihnachtsfest und ein gutes, erfolgreiches und gesundes Neues Jahr. 

 
Euer Bürgermeister 

Hubert Ebner 

Gemeindeamt und Bürgerbüro sind am 24.12.2009 und am 31.12.2009 geschlossen. 

Amtliche Mitteilungen an einen Haushalt 
zugestellt durch Post.at 
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VERORDNUNG 
Gemäß § 4 Abs 4 des Pyrotechnikgesetz 1974 BGBl 282/1974 idgF wird das Abbrennen von 
Feuerwerkskörpern der Klasse II (Leuchtraketen) in der Zeit vom 
31.12.2009, 12.00 Uhr mittags bis 01.01.2010, 01.00 Uhr morgens 
im Ortsgebiet von Faistenau gestattet. 
Diese Verordnung stellt eine Ausnahmeregelung dar und gilt nur für den genannten Zeit-
raum. An allen übrigen Tagen ist das Abbrennen von Feuerwerkskörpern der Klasse II im 
Ortsgebiet der Gemeinde Faistenau verboten. Verstöße gegen das Pyrotechnikgesetz werden, sofern das Ver-
halten keinen gerichtlich strafbaren Tatbestand darstellt, von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer       
Geldstrafe bis zu Euro 2.180,- oder mit Arrest bis zu 6 Wochen bestraft. 
 

Ich ersuche die gesamte Bevölkerung um Vorsicht bei der Handhabung.  
Die Verunreinigungen fremder Grundstücke sind vom Verursacher zu beseitigen! 

AUS DEM GEMEINDEAMT 

Stressfrei zu einem Einkaufsbummel nach Salzburg 
Die zwei Schnuppertickets der Gemeinde für den Postbus können im Bürgerbüro (06228/2212-0) reserviert    
werden. Für maximal 7 Tage/Jahr pro Person kann somit das öffentliche Verkehrsmittel von Faistenau nach Salz-
burg und umgekehrt sowie der Kernzone der Stadt Salzburg kostenlos getestet werden. 
 

Die Antragsformulare für den Zuschuss zu Monats– und Jahreskarten von Postbus liegen im Bürgerbüro der 
Gemeinde auf.  

Nach zweijähriger Pause, beginnt ein neuer Kurs. Alle 
die Freude haben am heiteren Gehirnjoggin, sind herz-
lich eingeladen. 
 

Kurstage, Beginnzeit und Dauer werden beim  
1. Treffen besprochen 
 

Anmeldung: Bei Margit Ziegler, Tel.: 7049 

 

Beginn:  Donnerstag, 7. Jänner 2010 ab 09.00 Uhr 
Ort:  Gemeindesaal - Lift vorhanden 
Dauer: Wöchentlich eine Stunde,  
 eventuell 1 Stunde 30 Minuten 
Kosten:  Keine, ausgenommen 5 Euro Kopier 
 kosten 

Rette Leben - Spende Blut      
BLUTSPENDEN 

Dienstag, 12. Jänner 2010, 16.00 - 20.00 Uhr,  
in der Volksschule Faistenau - Turnhalle 

ÄNDERUNG DES FLÄCHENWIDMUNGSPLANES 
Aufstellung eines Bebauungsplanes 
Im folgenden Bereich soll der Flächenwidmungsplan der Gemeinde Faistenau geän-
dert werden und gleichzeitig ein Bebauungsplan aufgestellt werden: 
Bereich Perfalleck  
Im südlichen Anschluss an das bestehende Objekt „Am Sonnberg 1“ (GN 192 KG 
Tiefbrunnau) 
Detaillierte Informationen im Bauamt der Gemeinde,  
Tel. 2212-15, bauamt@faistenau.at  

„Früh übt sich, was ein echter Forscher/eine echte Forscherin werden möchte!“ 
 

An der Volksschule gibt es heuer drei Forscherkurse. Die Kinder wollen mit Frau Maria Wimmer 
naturwissenschaftlichen Erscheinungen auf den Grund gehen. Das Foto zeigt eine Gruppe beim 
Besuch in der Höheren land- und forstwirtschaftlichen Schule Ursprung im Chemielabor. 

SCHULEN, BILDUNG UND JUGEND 

Sperre Perfalleck 
 

Sperre der Pefalleck Gemeindestraße  
von 01.01.2010 bis 31.03.2010  

aufgrund Holzschlägerungsarbeiten  
der Österreichischen Bundesforste. 

Gedächtnistraining 

Der Altstoffsammelhof ist aufgrund der Feiertage, 
 am Montag, den 28.12.2010 von 13.00—18.00 Uhr geöffnet 

GRÜNLAND/
LANDWIRTSCHAFT  

GESUCHT! 
 

8 – 10 ha Größe 
Info im Bauamt,  
06228 2212 15 
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JAHRESVORANSCHLAG 2010 

In ihrer Sitzung am 10. Dezember 2009 wurde von der Gemeindevertretung rechtzeitig das Budget für das Jahr 
2010 beschlossen: 
 
 

Ordentlicher Haushalt:  € 4.471.800,- (Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen) 
Außerordentlicher  Haushalt: € 776.500,- (Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen) 
 
 

Im ordentlichen Haushalt enthaltene Pflichtaufgaben in Euro: (Schwerpunkte) 

Gruppe Gegenstand Einnahmen in € Ausgaben in € 
0 Vertretungskörper u. allgemeine Verwaltung 33.400,00 547.800,00 
1 öffentl. Ordnung und Sicherheit 3.500,00 59.700,00 
2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 201.300,00 1.265.600,00 
3 Kunst, Kultur, Kultus 1.000,00 67.300,00 
4 Sozial Wohlfahrt und Wohnbauförderung 8.000,00 565.000,00 
5 Gesundheit 2.700,00 205.500,00 
6 Strassen- und Wasserbau 9.600,00 430.600,00 
7 Wirtschaftsförderung 0,00 180.700,00 
8 Dienstleistungen 920.000,00 880.600,00 
9 Finanzwirtschaft 3.292.300,00 269.000,00 
  SUMMEN 4.471.800,00 4.471.800,00 

Die außerordentlichen Vorhaben umfassen 2010 in Euro: 

  Bezeichnung 2010 
212 Sanierung SHS alter Gebäudeteil 150.500.,00 

262 Multifunktionale Sportanlage 500.000,00 

 Summe 776.500,00 

213 SPZ-Thalgau 46.000,00 

611 Kreisverkehr Baderluck—Anteil 80.000,00 

Voraussichtlicher Schuldenstand Beginn 2010 Ende 2010 

Für VS-Erweiterung:Kategorie I 0,00 0,00 

Ortskanal (Bund u. Land): Kategorie II 3.907.750,95 3.537.250,95 

SUMME 3.907.750,95 3.537.250,95 

Schuldendienst pro Kopf 1.318,85 1.193,81 

Schuldendienst pro Kopf ohne Kanal 0,00 0,00 
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GEBÜHREN UND ABGABEN 2010 



  

 

GEMEINSAM FÜR EINE SAUBERE UMWELT  

 
Umwelt- und Abfallinformationen liegen zur kostenlosen Entnahme im Gemeindeamt auf. 
Weitere Infos:  Gemeindeverband Abfall- und Umweltberatung Flachgau  – Ost, (AUFO) 

Hr. Kendler, Tel u. Fax: 7264, mobil: 0664/1007264, E-Mail: aufokendler@umwelt.salzburg.at 
www.salzburg.gv.at/umwelt 

 

   ABFUHRTERMINE 2010 
  RESTMÜLL BIOTONNE 

  14-tägig Monatstonne          Mai - Oktober:Wöchentlich 
 November - April: 14-tägig 

Monat Immer MITTWOCH Immer MITTWOCH Immer Dienstag 
Jänner 07. + 20. 20. 05. + 19. 
Februar 03. + 17. 17. 02. + 16. 
März 03. + 17. + 31 17. 02. + 16. +30. 
April 14. + 28. 14. 13. + 27. 
Mai 12. + 26. 12. 04. + 11. + 18. + 25. 
Juni 09. + 23. 09. 01. + 8. + 15. + 22. + 29. 
Juli 07. + 21. 07. 06. + 13. + 20. + 27. 
August 04. + 18. 04. 03. + 10. + 17. + 24. + 31. 
September 01. + 15. + 29. 01. + 29. 07. + 14. + 21. + 28. 
Oktober 13. + 27. 27. 05. + 12. + 19. + 25. 
November 10. + 24. 24. 09. + 23. 
Dezember 09. + 22. 22. 07. + 21. 

Tour II 

Immer Freitag 

15. 
12. 
12. 
09. 
07. 
04. 

02. + 30. 
27. 
24. 
22. 
19. 
17. 

Tour II 

Immer FREITAG 

15. + 29. 
12. + 26. 
12. + 26. 
09. + 23. 
07. + 21. 
04. + 18. 

02. + 16. + 30.  
13. + 27. 
10. + 24. 
08. + 22. 
05. + 19. 

03. + 17. + 31.  

Die Tonnen müssen ab 06.00 Uhr an der Abfuhrstrecke bereitgestellt werden!  

 
 

Unser Abfuhrunternehmen: Karl FRIEDL, Thalgau, Tel. 06235/5518  

Abfallsäcke dürfen nur in Ausnahmefällen verwendet und  
können ausschließlich beim Gemeindeamt bezogen werden. Nur solche,  

gekennzeichnete Gemeinde-Abfallsäcke dürfen der Mülltonne beigestellt werden! 
Überfüllte Mülltonnen sind unzulässig! 

Wenn notwendig, beim Gemeindeamt ein größeres Gefäß anfordern. 
Papier- und Biomateinstecksäcke für Biotonnen und Bioküberl gibt’s ebenfalls im Gemeindeamt. 

Gebiete Tour II: Hinterseestraße (bis Zeugstätte) - Waldweg - Oberwaldweg - Krämerbichlweg - Langfeldstraße (Nr 1 bis 24) - Kreuz-
bichlweg - Hausernweg - Am Hochfeld - Lohstraße - Bichlstraße - Kirchenweg - Dorfstraße (ausgenommen Nr. 19 u. 21) -  
gesamtes Dorf bis Sportheim. 



  

 

Annahme von: 
 Papier (eigener Container)  
 Karton (Presscontainer) 

 Alteisen (eigener Container)  
 Sperrige Gartenabfälle (Sträucher, Äste,...) kein Rasenschnitt!  
 Altreifen (kostenpflichtig) 
 Bauschutt (nur Kleinmengen) 
 Sperrige Hausabfälle (Presscontainer) 
 Altholz (eigener Container) 

 
 Fenster und Glastüren (Flachglas)  
 Problemstoffe z. B.: Chemikalien - Batterien -  

 Medikamente - Fette/Öle - Farben und Lacke … 
 Eternit extra anliefern (gefährlicher Abfall) 

 
 

VERPACKUNGSABFÄLLE werden getrennt angenommen: 
 WEISS- und BUNTGLAS 
 PET-FLASCHEN (nur Kunststoffgetränkeflaschen) 
 PE-FLASCHEN (Waschmittel, Toiletteflaschen etc. aus Kunststoff) 
 PE-FOLIEN (Plastikfolien, Weichplastik) 
 VERBUNDKARTON (Tetra-Pack, Milch-, Saft- u. Schlagobersverpackungen) 
 JOGHURTBECHER 
 STYROPOR (keine Chips - gehören in die gelbe Tonne!)  
 GEMISCHTE KUNSTSTOFFE (alle sonstigen Kunststoffverpackungen - gelbe Tonne) 
 ALU-, WEISSBLECH- und METALLDOSEN, ALUFOLIEN 
 ÖKO-BOX: Die Öko-Box ist eine Sammeltasche für Getränkekartons, die Sie kostenlos auf dem Postamt 

bekommen und dort auch wieder abgeben können.   
 

 
 

 Die Altstoffe und Verpackungen sind vorsortiert anzuliefern! 
 Karton zum Presscontainer zerlegt/entfalten bringen! 
 KEIN RESTMÜLL zum Altstoffsammelhof und zu den Sammelinseln! 

 

Wir ersuchen Sie, den Anordnungen des Betreuungspersonals Folge zu leisten! 
 

 
 

Gemeindeamt Faistenau, Telefon 2212-0, Fax 2212-36; www.faistenau.gv.at 
Umweltberatung Flachgau-Ost Franz Kendler, Telefon/Fax 7264 
aufokendler@umwelt.salzburg.at,  
Homepage des Landes: www.salzburg.gv.at/umwelt 
Altstoffsammelhof, Tel.: 2607, (nur während der Öffnungszeiten) 
Hr. Franz Mösenbichler, Hr. Georg Fuschlberger  

 

 Was wird gesammelt: 
Gebrauchte Fritier- und Bratenfette/-öle, Öle von Spei-
sen, Butterschmalz … 

 
ALTKLEIDERSAMMLUNG Ständige Annahme 

Keine Lumpen oder verschmutzte Kleidung 

 
ALTE SCHUHE 

Nur gut erhaltene Schuhe - paarweise, keine Gummistiefel 
Kaputte Schuhe gehören in Ihre Mülltonne! 

 
ELEKTROALTGERÄTE Kleingeräte; Großgeräte, HANDY, Kühlgeräte, Leucht-

stoffröhren, Bildschirmgeräte 

Der beste Abfall ist der, der gar nicht entstanden ist! 
V E R M E I D E N  -  T R E N N E N  -  V E R W E R T E N  
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ALTSTOFFSAMMELHOF - PREISTABELLE 2010 
Gebühren / Entsorgungsbeiträge für sonstige Abfälle gemäß § 30 Abs 5  

in Verbindung mit § 11 Abs 3 S.AWG 1998 am Altstoffsammelhof der Gemeinde Faistenau 
 

Öffnungszeiten: Freitag 13.00 – 18.00 und Samstag 08.00 – 12.00 Uhr 
Betreuer:   Franz Mösenbichler, Georg Fuschlberger 

   

Die Preisberechnung erfolgt auf Basis der aktuellen Marktpreise in Umrechnung von Tonnenpreis (t) auf Stück 
oder m³ mit anteiligem Aufschlag für Manipulation und Transport laut Haushaltsbeschluss der Gemeinde. 
 

1. PKW-Reifen ohne Felge (á ca. 8 kg)....................................    €  2,00 pro Stück 
 

2. PKW-Reifen mit Felge (á ca. 15 kg).....................................    €  4,00 pro Stück 
 

3. Sonstige Reifen (LKW,Traktor etc.) rd. 50-80 kg...............    €  0,20 pro kg                                                            
 €  0,30 pro kg mit Felge 
 Kleinreifen (Fahrräder etc.) gehören zum Sperrabfall u. 
 werden ohne Gebühr entgegengenommen.       
          
4. Aspesthältige Nachtspeichergeräte: (bis Baujahr 1980) € 180,-- pro Stück 
 

5. Bauschutt wird nur in Kleinmengen bis maximal 1m³ 
    entgegengenommen; (kostenpflichtig ab ca. ½ m³)….........   € 12,00 per m³ 
     
6. Sperriger Hausabfall (auch Eternit u. Pappschindel) 
    frei für Haushaltsmenge; kostenpflichtig ab ca. ½m³ bis 1m³       
    (je nach Häufigkeit)     je nach Gewicht zwischen............................    €  8,-- bis 20,--pro m3 
  
   Eternit: 1m2  = ca. 10 kg  (1 Tonne kostet € 200,--) d.h. 100m² kosten rd. € 200,--,          ergibt   pro m²  2,-- €  
                       Eternit sortenrein entsorgt (SBR-Thalgau) pro Tonne 70,--€ ,       ergibt  pro m²   0,7 €  
 

    Altholz/Altfenster bei gesonderter Sammlung  ..........      €  7,-- per m³  
    ident kostenpflichtig wie Sperrabfall, nur billiger       
7. Silagefolien: Stück /1,5 kg                                                        €  0,40 per Stk/1,5 kg   
   
 

Hausabfälle (Restmüll) – Entgegennahme nur in begründeten 
Ausnahmefällen, Preisbasis 90 l Hausmülltonne:  €  6,50 / Sack 

SAUBERES FAISTENAU 

Christbaum aus heimischer  
Baumkultur!  
 

Christbaumschmuck?! 
 

∗ Stroh u. Holzschmuck 
∗ Selbstgebasteltes macht oft mehr 

Freude 
∗ Christbaum nach Gebrauch häckseln 

oder zur Grünabfallsammlung. 
∗ Lametta darf nicht kompostiert  
    werden! 
 

Der Weihnachtsputz ? Kein Gift! 
∗ Sauberkeit ja, aber möglichst ohne 

harte Chemie! 
Die Geschenkliste ? - besser Zeit 
statt Abfall schenken! 
∗ langlebige Geschenke, die auch wirk-

lich gebraucht werden, 
∗ ohne Batterien (lieber Akkus), kein 

PVC Spielzeug 
∗ Gutscheine brauchen keine aufwän-

dige Verpackung 
∗ auch Recyclinggeschenkpapier kann 

öfters verwendet werden 
∗ der Juteweihnachtsgeschenksack ist 

eine ideale Mehrwegverpackung. 
∗ auf den „ökologischen Fußabdruck“ 

der Produkte achten. 
 

Der Festschmaus ? – Klimaschutz 
ohne viel leere Kilometer! 
∗ heimisches Obst und Gemüse sowie 

frische Produkte der Region, am bes-
ten vom Nahversorger auf den Fest-
tagstisch 

∗ frische Erdbeeren sind im Sommer 
aus heimischen Gärten am besten ... 

 

Und was zu entsorgen ist ? 
∗ getrennt zur Altstoffsammlung  bzw. 

zum Altstoffsammelhof 
 
Übrigens; -Klimaschutz ist in Aller 
Munde, z.B.: 
∗ keine übertriebenen (energie-

intensiven) Weihnachtsbeleuchtun-
gen. 

∗ Standbymodis immer ausschalten 
∗ Energiesparende Geräte kaufen 
∗ Muss jeder Kilometer mit dem Auto 

sein? 

Weihnachten, was schenken wir der Umwelt?!  



  

 JUBILÄEN 2009 

Folgenden Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern durfte und darf ich persönlich zu ihren Jubiläen  
gratulieren: 

9 0  J a h r e  

KLAUSHOFER Martin, Bramsaustraße 1 KLEBER Hans, Bramsaustraße 10/4 

8 5  J a h r e  
RETTENBACHER Anna, Rosenlehenstraße 10/2 
LEITGEBN Rosina, Ramsaustraße 76 
BRUNNER Otmar Franz, Pillsteinweg 3/1 
FRIEDL Eduard, Lohstraße 51 

KLAUSHOFER Anna, Seebergweg 7 
ROSENLECHNER Cäzilia, Hinterseestraße 50 
EBNER Alfred, Lidaunstraße 32 
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AUS DEM MELDEAMT 

Unsere ältesten Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
Herr Ferdinand LEIB feierte am 20.09.2009 seinen 96. Geburtstag 
Frau Berta UNTEREGELSBACHER feierte am 11.11.2009 ihren 95. Geburtstag 
Frau Maria RADAUER feierte am 02.02.2009 ihren 91. Geburtstag 
Herr Martin KLAUSHOFER feierte am 15.11.2009 seinen 90.Geburtstag 
Herr Hans Kleber feierte am 22.12.2009 seinen 90.Geburtstag 

Goldene Hochzeiten 
SULZER Siglinde und Bernhard, Hinterseestraße 98 
KLAUSHOFER Franziska und Mathias, Schafbachstraße 17 
SCHMEISSNER Maria und Gottfried, Dorfstraße 6 

OBERASCHER Anna und Josef, Lohstraße 46 
EBNER Anna und Josef, Seebergweg 5 
KLAUSHOFER Maria und Paul, Döllerstraße 10 

Ihren verdienten Lebensabend verbringen  
im Seniorenwohnheim St. Sebastian in Hof bei Salzburg: 

im Seniorenwohnheim der Marktgemeinde Thalgau: 

Hildegard ECKSCHLAGER 
Katharina JOECKEN 
Ferdinand LEIB 
Ferdinand NEUREITER 

Anna RADAUER 
Klara RONGE 
Berta SCHÖPP 
Sebastian SCHÖPP 

Matthias SCHMEISSNER 
Berta UNTEREGELSBACHER 
Hilda WALKNER 
 

Anna FUSCHLBERGER Susanna MÖSENBICHLER Edith PITZLER 

8 0  J a h r e  
RESCH Josef, Lidaunstraße 40 
MÖSENBICHLER Theresia, Kesselmannstraße 2 
AUER Rudolf, Dorfstraße 17 
EBNER Josef, Seebergweg 5 

KLAUSHOFER Rosa, Bramsaustraße 1 
SCHÖRGHOFER Anna, Hinterseestraße 34 
BAYRHAMMER Michael, Hamoosau 30 
 

Einwohner am 15.12.2009  2.962  Hauptwohnsitze 

 208  Nebenwohnsitze 

Geburten  ..............................................................  24 

Zuzüge  ..................................................................  81 (+ 46 Nebenwohnsitze) 

Wegzüge  ............................................................  100 (+ 27 Nebenwohnsitze) 

Todesfälle  .............................................................  13 

Diamantene Hochzeiten 
EBNER Johanna und Johann, Hinterseestraße 122 AUER Anna und Jakob, Hinterseestraße 125 
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AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

AUS DEM STANDESAMT 
Trauungen  ...........................................................................  14 

Todesfälle (in Faistenau beurkundet) .................................  10 

Hausgeburten ......................................................................... 0 

1. Faistenauer Winterabend 
Heuer findet am Sonntag, den 27.12.2009 der erste Faistenauer Winterabend statt. Ab 16 Uhr verwöhnen Sie die 
jungen Engagierten des Car Styling Teams Faistenau mit Bosna, Pofesen, Glühwein & Co, offenes Feuer, bren-
nende Holzstämme und Kerzenschein sorgen für Wärme und eine einmalige Stimmung unter unserer winterli-
chen Linde. Ab 17 Uhr gibt’s Jazz & Swing LIVE mit der "Su Rehrl Group" des Brucknerkonservatoriums Linz. Der 
Tourismusverband und das Car Styling Team freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher! 
 

Verleihung Ehrenabzeichen für Verdienste um den Salzburger Tourismus 
Am 01.12.09 lud das Land Salzburg zum Festakt in die Residenz ein und verlieh wieder das Ehrenabzeichen für 
Verdienste um den Salzburger Tourismus. Heuer wurden gleich 3 Personen aus Faistenau mit dem silbernen 
Abzeichen prämiert: Josef & Maria Grill sowie Josef Ausweger. Der Tourismusverband gratuliert noch einmal 
herzlich den Preisträgern und wünscht sich, dass diese Persönlichkeiten noch viele weitere Jahre voller Engage-
ment und Freude im örtlichen Tourismus weiterarbeiten! 
 

Geschenksidee gesucht? - Wie wäre es mit einem Loiperl? 
Die Saisonkarte berechtigt zum Langlaufen in Faistenau während des gesamten Winters: 
54 km bestens präparierte Loipen: klassisch und skating, Nachtloipe (tägl. bis 21:00 Uhr), genügend 
Parkplätze, WC, Duschen und ein Skiserviceraum runden das Angebot ab und das um nur          
28,00 Euro! Auch Tageskarten (Euro 3,00) & Wochenkarten (Euro 15,00) sind im Tourismusverband 
erhältlich! 
 

Geschenksidee gesucht? – Wie wäre es mit der Top Alpin Pauschale? 
1, 3 oder 5 Tage Skifahren im Gebiet Gaissau/Hintersee: 
Liftkarte, Skiausrüstung sowie täglich ein Hüttenessen mit Getränk in einem Paket & zu einem güns-
tigen Preis, somit kann man bargeldlos und ohne nennenswerte Wartezeiten die Piste stürmen! 

AUS DEN VEREINEN 

Vielen Dank; Vielen Dank; Vielen Dank; Vielen Dank; 
Vielen Dank; Vielen Dank; Vielen Dank; Vielen Dank;  

 

Wir möchten uns hiermit bei Johanna  und Adolf 
Pointner herzlich bedanken.  

Durch ihren Einsatz zeigt sich unsere Kneippanlage 
immer im besten Zustand! 

 

Vielen Dank; Vielen Dank; Vielen Dank; Vielen Dank; 
Vielen Dank; Vielen Dank; Vielen Dank; Vielen Dank; 

 

Wir starten mit den neuen Kursen!!! 
siehe Rückseite 

AUSZEICHNUNG 
Der Geschäftsführer des Gemeindeverbandes Abfall und Umweltberatung Flachgau Ost (AUFO) 
Franz Kendler wurde beim österreichweiten Wettbewerb der Altstoff Recycling Austria AG 
(ARA) in der Kategorie „Beste Erfolgsprojekte 2008“ mit dem Projekt „ Abfallworkshop in Be-
rufsschulen“ zum Thema erfolgreicher Umweltschutz im Betrieb mit dem 2. Preis ausgezeich-
net. Der Preis wurde bei einer Umwelttagung in Bad Tatzmannsdorf übergeben. 
Die Gemeinde Faistenau gratuliert dazu herzlichst und dankt gleichzeitig für seinen unermüdlichen Einsatz. 

AUS DER WIRTSCHAFT 



  

 VERANSTALTUNGEN 

10 

24 
Do 

08.00 
15.00 
23.30 
  
24.00 

Pfarrkirche 
Pfarrkirche  
Pfarrkirche  
  
Pfarrkirche  

LETZTES RORATE (Friedenslicht) 
KRIPPENANDACHT des KIGA 
METTEN-EINSTIMMUNG 
Bläser+ Chor/Kirche 
CHRISTMETTE mit Foast.Xong 

    

25 
Fr 

  
10.00 

  
Pfarrkirche  

CHRISTTAG 
FESTGOTTESDIENST 

    

26 
Sa 

  
10.00 

  
Pfarrkirche  

STEFANITAG 
FESTGOTTESDIENST 

    

27 
So 

10.00 Pfarrkirche  GOSPELMESSE mit Foast.Xong 
Johannisweinsegnung, Agape 

    

31 
Do 

14.00 
15.30 
 
21.00 
24.00 

Pfarrkirche  
Faistenau 
 
GH Alte Post 
Pfarrkirche 

JAHRESSCHLUSSGOTTESDIENST 
STERNSCHIESSEN  
Prangerstutzenschützen 
SILVESTERBALL 
GLOCKENGELÄUTE Jahreswechsel 

    

1 
Fr 

  
10.00 

  
Faistenau 

Neujahr 
FESTGOTTESDIENST 

    

5 
Di 

Abend 
  

Versch. Ortsch DREIKÖNIGS-BLASEN 
TMK Faistenau 

    

6 
Mi 

10.00 
  

Pfarrkirche  
  

PFARRGOTTESDIENST 
mit den Sternsingern 

    

9 
Sa 

20.00 GH Alte Post DIRNDLBALL der JVP/ÖVP 
Faistenau 

    

13 
Mi 

13.00 
14.00 

Gemeindesaal 
Krämerwirt 

THEATER anschließend 
SENIORENRUNDE 
Hartl Klaushofer 

    

15 
Fr 

14.00 GH Krämerwirt PENSIONISTENVERBAND 
Franz Auer 

    

18 
- 

23 

  Faistenau u. 
Hintersee 

BUNDESMEISTERSCHAFTEN d. 
Justizwache Österreich 

    

24 
So 

09.00 
  
 

Dorfloipe 
Faistenau 
  

LANGLAUFEN Landescup 
Landesmeisterschaften 
Bezirkscup - Klassisch 

  

30 
Sa 

10.00 Turnhalle 
Faistenau 

1. HALLENTURNIER 
des 1. FC Ebnerwirt 
(für alle heimischen Vereine und 
Wirtshausmannschaften) 

  

31 
So 

10.00 Alter Sonnen-
hang 

HORNERSCHLITTENRENNEN   

Dezember 2009 

Jänner 2010 

Hl. 3-König-Weisenbläser der 
Trachtenmusikkapelle  

kommen am  
Dienstag, 5. Jänner 2010, abends 
von Haus zu Haus und wünschen alles 

Gute für’s neue Jahr  

 
 

Pilates und Rückenfit 
  

ab Montag, den 11. Jänner 2010  
um 18:30/19:30 Uhr im Kindergarten Faistenau 
 

12 Einheiten a 60 min / 75min 
Preis: Mitglieder €42,-/Gäste €47,- für Pilates 
          Mitglieder €45,-/Gäste €55,- für Rückenfit 
Mitzubringen: Matte und warme Socken  
Es sind noch Plätze frei 

Anmeldung und Info bei Theresa Oberascher Tel. 
0660/5223933 oder theresa.oberascher@gmx.net 

Shiatsu 
 

DO-IN und MAKKO-HO-MERIDIANDEHNUNGEN 
„Stärkung und Belebung des ganzen Körpers“ – für 
Anfänger (jede Alterstufe) 
 

Nähere Info Kneippprogramm oder bei Ingrid Strübler! 
 

jeweils Dienstag 12., 19. und 26. Jänner 2010 
3 Abende von 19.00-20.00 Uhr 
Ort wird bekannt gegeben 
 

Preis: Mitglieder: € 20,-/Gäste: € 25,- 
Anmeldung bei Ingrid Strübler Dipl. Shiatsutherapeu-
tin, Tel: 0664/1343460 
Mitzubringen: bequeme Baumwollbekleidung,   
Decke oder Matte und Kissen 


